
 

 

Lkw-Geschäft von Daimler in Russland auf Erfolgskurs
 

Gemeinsam mit dem strategischen Partner Kamaz, an dem Daimler gemeinsam mit

der European Bank for Reconstruction and Development 15 Prozent der Anteile

hält, erschließt die Nutzfahrzeugsparte von Daimler Europas größten Truck-Markt.

So ist Daimler Trucks in Russland mit seinen teilweise lokal produzierten

Mercedes-Benz Lkw-Modellen nicht nur im Premiumsegment vertreten, sondern

mit importierten Komponenten, die in Kamaz-Lkw verbaut werden, auch im

„Modern Domestic Segment“ präsent. Dieses aussichtsreiche Volumensegment

für Lkw mit moderner Fahrzeugtechnologie soll bis zum Jahr 2020 global mehr als

die Hälfte des Marktes für mittelschwere und schwere Lkw ausmachen.

 

Das Joint Venture Mercedes-Benz Trucks Vostok (MBTV) verbucht neben einem

positiven Absatz von voraussichtlich rund 5000 verkauften Mercedes-Benz-Modellen in

2012 im Vergleich zum Vorjahr von rund 2800 Einheiten weitere Erfolge. Während im

vergangenen Jahr etwa 25 Prozent der verkauften Lkw lokal produziert wurden, sind es

in 2012 etwa 35 Prozent mit der Aussicht auf über 50 Prozent im kommenden Jahr. Seit

der Eröffnung des MBTV-Produktionsstandortes in Chelny 2011 werden dort die Modelle

Actros, Axor, Atego und Unimog in Serie gefertigt.

 

Um näher am Kunden zu sein, hat MBTV das Vertriebsnetz von zunächst 30 Händlern in

2011 auf mittlerweile auf 50 Standorte ausgeweitet. Für 2013 sollen es insgesamt 60

Händlerbetriebe für Mercedes-Benz-Lkw in Russland sein. Entwicklungen wie diese

markieren den nachhaltigen Führungsanspruch der Nutzfahrzeugsparte von Daimler in

Wachstumsmärkten wie Russland, Indien und China.

 

Mit voraussichtlich etwa 2100 verkauften Einheiten in diesem Jahr im Vergleich zum

Vorjahresabsatz von über 1000 Einheiten etabliert sich Fuso Kamaz Trucks Rus. (FKTR)

als führender japanischer Lkw-Hersteller im Leicht-Lkw-Segment in Russland. Aus

seinem Montagewerk in Naberezhnye Chelnybedient Fuso seit 2012 auch den Markt

Weißrussland. Fuso Kamaz Trucks Rus verfügt in Russland über ein flächendeckendes

Vertriebsnetz von derzeit 56 Händlerbetrieben.

 

Das 50:50-Joint-Venture FKTR zwischen Kamaz und Daimler mit der
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Tochtergesellschaft Mitsubishi Fuso Truck and Bus Corporation (MFTBC) wurde im Jahr

2009 gegründet und übernimmt Import, Produktion und Vertrieb von Fus-Lastwagen in

Russland.

 

Im vergangenen Monat haben Daimler  und der russische Lkw-Hersteller Kamaz ein

Lieferabkommen von zunächst über 7000 Motoren und 15 000 Achsen unterzeichnet.

Seither bezieht Kamaz von Daimler den Diesel-Motor OM 457 für seine Lkw und den

Gas-Motor M 906 für seine Busse.

 

Als weitere Zusammenarbeit bei Nutzfahrzeug-Komponenten einigten sich beide Partner

Mitte des Jahres auf die Belieferung und schrittweise Lokalisierung von Fahrerhäusern

des Mercedes-Benz Axor für die neue Generation der Kamaz-Lkw, die 2013 im Modern

Domestic Segment auf dem russischen Markt eingeführt werden soll.

 

Langfristig rechnen beide Hersteller mit einem Absatz von mehr als 20 000 Kamaz

Fahrzeugen, die mit Kabinen von Mercedes-Benz ausgestattet sind. (ampnet/nic)



Bilder zum Artikel:

Kamaz-Lkw mit Mercedes-Benz-Komponenten.


